
Erstkommunionkinder in Massing stellen sich vor. 

 

Am Sonntag war es so weit, die 12 Erstkommunionkinder der Pfarrei Massing durften sich im 

Sonntagsgottesdienst vorstellen.  Das Symbol für ihre Erstkommunion, der Regenbogen, fiel schon 

beim Betreten der Kirche ins Auge. Er hing in seinen leuchtenden Farben im Altarraum von der Decke 

und die Kinder mit ihren Bildern und Namen fanden darunter Platz. 

Zur Vorstellung brachten die Kinder ihre Taufkerze mit als Zeichen, dass der Weg des Glaubens und 

der Freundschaft mit Jesus bereits bei der Taufe begonnen hat. Nach dem Entzünden der Taufkerzen 

erzählten die Kinder, wer Jesus für sie sei und was ihnen an ihm besonders gefalle. Ein paar 

persönliche Worte über ihre Hobbies rundeten die Vorstellung ab. 

Anschließend bekamen die Kinder ein Kreuz umgehängt, das von Pfarrer Klaus-Peter Lehner gesegnet 

wurde, als Zeichen, dass sie Jesus ein Leben lang begleite. Mit der Gemeinde bekannten sie ihren 

Glauben im Glaubensbekenntnis. 

Den Gottesdienst gestalteten die Kinder aktiv mit, sie übernahmen Kyrierufe und Fürbitten und 

versammelten sich zum Vater unser um den Altar. Auch ihre Tischgruppenkerzen, die sie bei jedem 

Treffen mit den Eltern anzünden, hatten sie zum Gottesdienst mitgebracht. 

 


